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Jn der Expedition der Halliſchen Zeitung: G. Schwetſchke'ſcher Verlag Redacteur Dr. Schadeberg.
Viertelfährlicher Abonnementspreis bei unmittelbarer Abnahme 1 Thlr. 4 Sgr. bei Bezug durch die Poſt 1 Thlr. 10 Sgr.

Jnſertionsgebühren 1 Sgr. 4 Pf. für die dreigeſpaltene Zeile gewöhnlicher Zeitungsſchrift oder deren Raum.

M. 107. Halle, Donnerstag den 8. Mai 1862.
Hierzu eine HDeilage.

Deutſchland.
Berlin d. 6. Mai. Se Majeſtät der König haben geruht

Dem bisherigen Oberlehrer an der Realſchule zu Erfurt Profeſſor Dr.
Unger, den Rothen Adler Orden vierter Klaſſe zu verleihen.

Die miniſterielle Sternztg.““ ſchreibt? Jn der N. Preuß. Ztg.“
vom 3. findet ſich, unmittelbar neben verſchiedenen den königlichen Hof
bekreffenden Tagesnachrichten auch die Nachricht von der angeblich er
folgten ſchließlichen Ernennung einer Oberhofmeiſterin im Hofhalt J.
Maj. der Königin ſowie zugleich Neubeſetzung derſelben Stelle bei J.
königl. Hoheit der Frau Kronprinzeſſin. Wir ſind im Stande das
nicht minder Verfrühte als vollkommen Unberufene dieſer Nachricht zu
bezeugen und haben jedenfalls unſererſeits nicht ſäumen wollen, der öf
fentlichen Beurtheilung ein Verfahren zu überantworten das in ſei
nem Mangel an Takt und Anſtand ſo weit geht, ſchwebende Verhand
lungen des unmittelbaren Hofhaltes der beiden höchſten Damen in die
Oeffentlichkeit zu ziehen und voreilig als abgeſchloſſen auszurufen.

Hannvver, d. 6. Mai. (Tel. Dep.) Jn Göttingen wurde
geſtern eine Bürgergeſellſchaft in welcher auch Bennigſen anweſend
war, von der Polizei aufgelöſt. n der heutigen Sitzung der zweiten
Kammer verwies der Miniſter v. Borries, von Bennigſen darüber in
terpellirt, auf den Beſchwerdeweg. t

Wien d. 6. Mai. (Tel. Dep.) Das Unterhaus hat in ſeiner
heutigen Sitzung die Budgets des Hofſtaates, der Kabinetskanzlei und
des Staatsrathes nach dem Antrage des Ausſchuſſes, die beiden erſte
ren einſtimmig und ohne alle Debatte angenommen.

Jtalien.
Die Depeſche, welche Victor Emanuel an Napoleon III. richtete,

lautete den „Nationglités“ zufolge 2„„Neapel- d. 3. Mat, 129, Uhr. Der König von Jtalien an Se. Maj. den
Kaiſer der Franzoſen. Ich habe ſo eben der Flotte einen Beſuch gemacht die Sie die
Güte hatten nach dieſem Hafen zu ſenden Dieſer Beweis des Wohlwollens Jhrer
ſeits für meine Perſon und der Sympathie für die italieniſche Sache hat mich tief ge
rührt und ich ſage Jhnen Dank dafür. Seit langer Zeit, Sire war ich nicht ſo
bewegt wie an dem heutigen Tage. Die Ordnung welche in dieſen ſüdlichen Pro
vinzen herrſcht Und die heißen Liebesbeweiſe die mir von allen Seiten zu Theil
werden, widerlegen ſiegreich die Verleumdungen unſerer Feinde und werden höffentlich
Europa überzeugen daß die Jdee der Einheit Jtaliens auf feſten Grundlagen ruht
und allen Jtalienern tief ins Herz gegraben iſt. Genehmigen Sie, Sire, die Gefühle
meiner aufrichtigen und unwandelbaren Freundſchaft

Die gehobene Stimmung des Königs und der Neapolitaner hat
durch die Erinnerung einen lebhaften Anſtoß erhalten: es war der Be
ginn des Mai 1860, wo von Quarto aus die Tauſend jene denkwür
dige Expedition begannen, die zu der neuen Ordnung der Dinge führte:

in der Nacht vom 5. zum 6. Mai ging Garibaldt in See, nachdem er
ſeinen Abſchied als General der piemonteſiſchen Armee und als Abge
ordneter genommen um König und Parlament nicht in Mitſchuld zu
ziehen. Das franzöſiſche Geſchwader im Golf von Neapel, das der
König am 3. Mat beſucht hatte, führte am 4. ein großartiges Schein
gefecht aus, dem der König von Jtalien und der Vicekönig von Ae
ypten anwohnten; dieſes Flottenfeſt, das mit bengaliſchem Feuer in

den italieniſchen und in den franzöſiſchen Nationalfarben ſchloß, ſiel
ungemein glänzend aus.

Garibaldi beſuchte am 29. und 30. April die Schlachtfelder von
Solferino und San Martino und begab ſich dann nach Deſenzano,
wo er vom Balcon des Hauſes Macchioni eine Rede hielt worin er
wieder die „valdige Befreiung Roms und Venedigs verhieß.

Frankreich.
Paris, d. 5. Mai. Das Tages Intereſſe wird durch die Vor

gänge in Neapel und was ſich alles für Frankreich daran knüpft, be
Die vielen Gerüchte die in Umlauf ſtnd, gehen über alle

Gedenkbarkeit. Die Sprache der halbofftciellen und freiſinnigen Blät-
ter bildet, nach ſo vielen Diſſonanzen, ſeit zwei Tagen einmal einen

Einklang, der auf die öffentliche Meinung wie bezaubernd wirkt, wohl
weil er ſo ſelten iſt. Italiens Einheit iſt nicht mehr in Frage zu
ſtellen es gilt fortan alſo dieſe Einheit ſtets in Rechnung zu brin
gen wenn es ſich um Schritte der franzöſiſchen Jntereſſen Politik
handelt. Darüber ſind „Pays“ und „Conſtitutionnel“ mit „Temps“,
„„Preſſe „„Debats“ und „Opinion Publique“ endlich einig heute
wenigſtens, ob jedoch auch noch in acht Tagen wer dürfte dies vor
auszuſagen ſich erkühnen

Belgien
Brüſſel d. 6. Mail (Tel. Dep. Der belgiſche „Moniteur“

meldet daß der König Leopold am vorigen Sonntag eine neue Ope
ration überſtanden habe. Am Montag war das Befinden des Königs
weniger gut, als an den vorhergehenden Tagen

Abgeordneten -Wahlen.
Berlin, d. 6. Maäi. Das Reſultat der hieſigen Wahlen iſt

folgendes
IV. Wahlbezirk. 1. Es gaben 474 Wahlmänner ihre Stimmen

ab, abſolute Majorität: 238. Es erhielten Dr. Lüning 429, Gene-
ral Lieutenant v. Schlichting 18, Graf Schwerin 26, Oberſt Lielltenant
v. Valentini 1 Stimme. 2. Es ſtimmten 470 Wahlmänner, alſo
Majorität 236. Es erhielten Major a. D. Steinhardt 401, Re
gierungs Präſident v. Selchow 19, Graf Schwerin 28, Geh. Ober
Tribunalsrath Waldeck 21 und Stadtſyndicus Huncker 1 Stimme. Es
ſind mithin zu Abgeordneten Dr. Lüning und Major a. D. Stein
hardt gewählt worden.

III. Wahlbezirk. 1. Es ſtimmten 443 Wahlmänner, abſolute Ma
jorität 222. Es erhielten Kreisrichter a. O. Schul ze Delitzſch 382,
General Steuer Director Kühne 51, Kammergerichtsrath Lehnert 10
Stimmen. 2. Es ſtimmten 439 Wahlmänner, abſolute Majorität 220.
Es erhielten Seminar Director a. O. Dieſterweg 380, Präſident
Bode 55, Kühne 4 Stimmen. Es ſind mithin zu Abgeordneten gewählt
die Herren SchulzeOelitzſch und Dieſterweg.

il. Wahlbezirk. 1. Es gaben 507 Wahlmänner ihre Stimme ab
abſolute Majorität 254. Von dieſen erhielt der Staädtverordnete Runge
441, Stadtſyndicus Duncker 38, General v. Brandt 19, Regierungs
rath Krieger 6 und Juſtizrath Geppert I. 3 Stimmen. 2. Es gaben
503 Wahlmänner ihre Stimmen ab, abſolute Majorität 252. Von
dieſen erhielten Regierungsrath Krieger 482, Juſtizrath Geppert I.
21 Stimmen. Es ſind alſo als Abgeordnete gewählt worden: Stadt
verordneter Runge hier und Regierungsrath Krieger in Potsdam

I. Wahlbezirk. I. Es gaben 514 Wahlmänner ihre Stimme ab;
alſo Majorität 258. Es erhielten Stadtgerichtsrath Tweſten 412,
Kühne 94, General Lieutenant v. Brandt 8 Stimmen. 2. Es gaben
503 Wahlmanner ihre Stimmen ab abſolute Majorität 252. Es
erhielten Geh. Juſtizrath a. D. Taddel 403, Kühne 95, General
Lieutenant v. Brandt 5 Stimmen. Als dritter Abgeordneter
wurde nachdem ein Telegramm über die Wiederwahl Waldeck s in
Bielefeld eingegangen, v. Hennig auf Plonchott gewählt

Elberfeld und Barmen: General Steuer Director a. O. Kühne
aus Berlin (lib.), Staatsminiſter a. O. A. v. Auerswald (üb.),
(Miniſter v. d. Heydt iſt demnach durchgefallen.)

Jn Magdebürg: Rittmeiſter a. O. Herrmann (Bockum
Dolffs) mit 298 und Licentiat Krauſe (Gr.) mit 299 von 328 St.

Jm Wahlkreiſe OſterburgStendal ſind mit großer Majorität
wiedergewählt die früheren Abgeordneten Kaufmann Schulz aus See
hauſen und Reg. Rath Ha acke aus Breslau.

Jm Wahlkreiſe Halberſtadt-OſcherslebenWernigerode
erhielten die früheren Abgeordneten Reg. Rath Seubert und Appel
lationsgerichts Director Lympius eine glänzende Majorität



Jm Wahlkreiſe Neuhaldensleben-Wolmirſtedt würden wie
dergewählt der Reg. Rath Jordan aus Merſeburg mit 284 von 335
Stimmen und der Kreisrichter Hölzke aus Neuhaldensleben mit 282
von 334 Stimmen.

Jm Wahlkreiſe CalbeAſchersleben wurden wiedergewählt Ge
richts Director Jmmermann aus Gr. Salze mit 358 und Ritter
gutsbeſitzer Pieſchel auf Brumby mit 365 von 447 Stimmen.

Jm Wahlkreiſe Lieben werdaTorgau wurden wiedergewählt
die früheren Abgeordneten Rittergutsbeſitzer Grobe mit 277 Stimmen
von 356 und Rittergutsbeſitzer Stephan mit 272 von 355 Stimmen.
Die Zahl der Wahlmänner betrug 363, es haben alſo nur 7 und reſp.
8 gefehlt.

Jm Wahlkreiſe Salzwedel-Gardelegen wurden die früheren
Abgeordneten, Rechtsanwalt Leue aus Halberſtadt und Kreisrichter
Pariſius aus Gardelegen, mit großer Majorität wiedergewählt.

Jm Wahlkreiſe Naumburg, Weißenfels, Zeitz Juſtizrath
Pietzker, Kreisrichter Forſtmann (Fortſchr.).

Kreis Merſeburg Quer furt: Kreis Gerichts Rath Bank in
Querfurt Stadt GerichtsRath Dr. Eberty in Berlin (Fortſchr.).

Kreis Nordhaufen: Fabrikant Salfeld (Fortſchr.).
Jn dem Wahlbezirk Eckartsberga Sangerhauſen ſind die

bisherigen Abgeordneten Paſtor Gräſer aus Ober Heldrungen und
Rittergutsbeſitzer Jüng ken aus Reinsdorf, beide Mitglieder der Fraction
Grabow, wieder gewählt. Paſtor Gräſer erhielt 322 Stimmen, ſein
Gegencandidat Graf Helldorf Wolmirſtedt 44 Stimmen 4 Stimmen
waren zerſplittert. Rittergutsbeſitzer Jüngken erhielt 327 Stimmen,
ſein Gegencandidat Oberforſtm. v. Wedell 41 Stimmen 2 Stimmen
waren zerſplittert.

In dem Wahlbezirk WittenbergSchweinitz ſind der Staats
Anwalt Schröder in Wittenberg und der Juſtizrath Siemens in
Berlin als Abgeordnete bei der heutigen Wahl hervorgegangen. Beide
Abgeordnete gehören der liberalen Partei an.

Jn dem Wahlbezirk Bitt erfeld Delitzſch ſind die bisherigen
Abgeordneten Dr. Bernhardi l. aus Eilenburg mit 303 Stimmen
und Dr. Faucher aus Wetzlar mit 297 Stimmen (beide Mitglieder
der Fortſchrittspartei) gewählt. Gegen Candidaten waren v. Schön
feld in Löbnitz mit 69 Stimmen v. Leipziger, Landrath in Bitterfeld,
mit 65 Stimmen.

Kreis Wansleben: Der frühere Abgeordnete, Bürgermeiſter a.
D. Schneider (Fortſchr.).

Jn Potsdam: Kreisgerichts-Rath Klotz (Fortſchr.).
Jn Stettin Prince Smith (Fortſchr.), mit 207 gegen 17

Stimmen.
Jn Breslau 1. Wahlgang: v. Kirchmann mit 358 gegen 75

Conſtitutionelle und 75 Conſervative
Breslau: Gewählt neben Kirchmann, Juſtizrath Max Si-mon, Kreisrichter Pflücker, beide der Fortſchrittspartei angehörend.
In BreslauNeum arkt wurden Kreisgerichtsrath Wachtel,

Gutsbeſitzer v. Gablenz (Beide eonſtitut.) wiedergewählt in Toſt
Gleiwitz wurde Landrath v. Strachwitz (conſ.) gewählt.

Jn Oels. Kreisrichter v. Roſenberg-Lipinsky und Klein
wächter wiedergewählt.

Jn Löwenberg. Stadtgerichtsrath Model und Staatsanwalt
Baier (Beide conſt.) wiedergewählt.

Jn Memel. Rechtsanwalt Martini, Landrath Schlick wie
dergewählt.

Jn Tapiau. Profeſſor John Director Larz.
Jn Heiligenbeil-Eylau. Baron Eſebeck (Fortſchr.), Profeſſor Schubert (conſt.). See
Jn Neiſſe-Grottka u. Gutsbeſitzer Orabich- Kreisgerichts

Direckor See (beide liberal).
Jn Greifswald. Senator Häger.
Brandenbuürg: Bei der hier ſtattgehabten Wahl ſind die frü

heren Abgeordneten, Kreisgerichtsrath Parriſius (Fortſchr.), der
Ober Regierungsrath v. Diedrichs (Grabow), und der General
Stavenhagen (BöckumDolffs) mit großer Majorität wieder gewählt
worden

Baron v. Vaerſt auf HerrenKreis LandsbergSoldin:
dorf, Erbzinsgutsbeſitzer Neſe.

Kreis Oppeln: Ober Regierungs Rath Oſterrath, Landrath
Hoffmann.Jn Saatzig-Pyritz ſind der Gutsbeſitzer SchulzeBiller
beck (conſt.) mit 265 gegen 103 und der Gutsbeſitzer Mühlenbeck
Wachlin (Fortſchr.) mit 258 gegen 104 Stimmen wiedergewählt.

Im Regierungsbezirk Körlin, Kreis Fürſtenthum, wurden die
früheren Abgeordneten Rittergutsbeſitzer Freeſe mit 267 gegen 115
und Kreisrichter Kleemann mit 260 gegen 111 Stimmen wieder
gewählt. Beide gehörten der Fraction Grabow an.

Marxienburg, Elbinger Wahlkreis: Stadtrath Houſſelle (Fort
ſchr.) mit 215 Stimmen Rentner Lietz (Fortſchr.) 189 Stimmen.

RandowGreiffenhagen: Wiedergewählt Kämmerer Hagen
(Jortſchr.) gegen Gutsbeſitzer Coſte.

SchievelbeinDramburg: Wiedergewählt Kreisrichter Mei
baum (JFortſchr.) mit 118 Stimmen gegen v. Brockhauſen 80 St.

Jn Culmſee ſind die früheren Abgeordneten Fabrikant Weeſe
und Lreisrichter Chomſee gewählt.

Jn Marienwerder ſind die früheren Abgeordneten John und
Riebold wiedergewählt worden.

Stralſund: Gewählt der frühere Abgeordnete v. Kathen (lib.),
neugewählt Kreisrichter Raſſow (Fortſchr.).

Frankfurt a. O. Director Kuhlwein (Bockum-Dolffs) und
Geheimrath Borſche (lib.)

Jn Dan zig wurden die früheren Abgeordneten Behrend, Rö
pell und Kalau von dem Hofe, ſämmtlich der Fortſchrittspartei an
gehörig, wiedergewählt.

Jn Ratibor: Kreisſchul-Jnſpector und Pfarrer Strzibny
(Reichenſperger), Landrath v. Selchow (feudal).

Jn Liegnitz: Aßmann (BockumDolffs).
Jn Schweidnitz-Striegau: Gewählt wurden Fabrikbeſitzer

Riemann, Rittergutsbeſitzer v. Richthofen, beide liberal.
Jn Greifenberg: Wiedergewählt wurden Kreisgerichtsdirector

Nemitz und Bürgermeiſter Stägemann, beide liberal.
Jn PilkallenRagnit wiedergewählt General Landſchaftsrath

Häbler, Oberamtmann Heidenreich. Gegencandidat war der Mi
niſter v. d. Heydt.

Königsberg i. Pr.: Die früheren Abgeordneten Dr. Koſch,
Prediger Rupp und Amtmann Papendick ſind wiedergewählt,
ſämmtlich Fortſchrittsmänner.

Jn Tilſit ſind die früheren Abgeordneten Rechtsanwalt Schwartz
und Buchdruckerei Beſitzer Poſt, beide Fortſchrittsmänner, mit unge
heurer Majorität wiedergewählt worden.

Jn Stolpe wurden wiedergewählt die Conſervativen v. Denzin,
v. Gottberg, v. Bonin.

Jn Poſen: Berger (Jmmermann) mit 118 von 177 Stimmen.
z Jn Neuſtadt-Carthaus ſind v. Tokarski und Olſchewski,

beides Polen gewählt.
Jn Köln: Juſtizrath Kyll (Fortſchr.) und Rentner Roggen,

ebenfalls Fortſchritt.
Kreis Köln. Bergheim und Euskirchen: Bürgermeiſter Wey

gold aus Stotzheim (lib.), Gutsbeſitzer Olbertz aus Erp. (ib
Mülheim, Sieg und Wipperfürth: Landgerichtsrath Bleib-

treu aus Bonn (lib.).
Coblenz und St. Gogr: Kaufmann und Stadtverordneter

Caspers (lib.), Kaufmann u. Stadtverordneter Raffauf (lib.).
Neuß, Grevenbroich und Kreis Crefeld: Friedensrichter Nücker

aus Uerdingen (lib.), Gutsbeſ. Sartorius aus St. Nicolas (lib.).
Düſſeldorf: Landgerichtsrath Groote (lib.) Bürgermeiſter

van der Straeten aus Gerresheim (lib.).
Düren und Jülich: Gutsbeſitzer J. Rey aus Keltz (lib.), Land

rath z. O. v. Hilgers aus Berlin (lib.).
Altenkirchen und Neuwied: Kreisrichter Oahlmann aus

Linz (lib.), Geh. Obertribunals- Rath Frech aus Berlin (lib.).
Meurs: Gutsbeſitzer Schleß aus Xanten (lib.).
Eupen und Aachen Jul. The Loſen aus Eupen (lib.), Ad

vocatAnwalt Peltzer aus Aachen (lib.).
Efſen und Duisburg: Gerichtsrath Weſtermann aus Duis

burg (lib.), Kaufmann F. W. Waldthauſen aus Eſſen (lib.), Fa
brikant Chriſt. Coupiénne aus Mülheim a. d. Rh. (lib.).

Wetzlar: Kreisgerichtsrath Hahn (lib.).
Trier: A. Reverchon (lib.), P. Schömann (lib.).
Jn Ottweiler; Die früheren Abgeordneten für den Wahlkreis

Saarbrücken Ottweiler und St. Wendel, Virchow, Fr. Ouncker
und Sello, wurden mit großer Majorität wiedergewählt.

Kreis Rees: Kreisgerichts- Rath Güstloe (cler.).
Kreis Rheinbach-Bonn: Landgerichts Rath v. ProffJrnich,

Gutsbeſitzer Dr. G. v. Bumſen aus Grav-Rheindorf (lib.).
Kreis Gladbach: Landgerichts-Kammer- Präſident Kratz (lib.),

Kaufmann Aug. May (lib.).
Stadt Crefeld: Profeſſor Heinrich v. Sybel ((lib.).
Bochum und Dortmund: r. Becker (lib..
Hagen; Hauptmann a. O. Harkort aus Wetter (lib.), Rechts

anwalt Gerſtein (lib.).
Altena und Jſerlohn: Rittergutsbeſitzer Overweg aus Letmathe

(üb.), Hüttenbeſitzer Kreutz aus Olperhütte (lib.).
FTecklenburg: Chef- Präſident Rintelen aus Münſter (lib.)
Hamm und Soeſt: Major a. D. Dr. Beitzkenaus Cöslin (lib.

Gutsbeſitzer v. Bockum-Dolffs aus Coblenz (lib.).
Wittgenſtein und Siegen: KreisgerichtsOirector v. Beüghem

aus. Neuwied (lib.). S
Münſter und Coesfeld: Gerichts Aſſeſſor SchefferBoichorſt

aus Münſter, Rentner Froning aus Dülmen (cler.).
Jn Bielefeld: Waldeck mit 294 gegen 248.

Lotterie
Bei der am 6. Mai beendigten Ziehung der 4. Klaſſe 125. Königl. Klaſſen

Lotterie fiel 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Nr. 21,575. 3 Gewinne zu 2000 Thlr.
fielen auf Nr. 2407. 47,797. und 77,812.

48 Gewinne zu 1000 Thir. auf Nr. 2396. 3921. 5676. 6030. 8198. 9433.
10,919. 11,678. 12,692. 16,651. 17,969. 22,850. 23,321. 27,489. 32,885. 33,015.
36,120. 36,193. 37,169. 38/807. 39,760. 41,918. 44,339. 90,932. 52,056. 53,684
54,245. 55,824. 56/970 58740. 63,858. 68,209. 69,904. 79/081. 71445. 71,500.
75/832. 77/705 77784 81,088 84/148. 84506. 87/632. 88, 421. 88, 969. 90,068.
92,717. und 93,005.

45 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 1557. 2828. 14,045. 14,804. 15, 250.
15,950. 19,4509. 21,332. 25, 151. 25, 235. 26,417. 30,378. 32,953. 36,283. 38,172.
39,779. 41,402. 42,576. 42,978. 43,193. 49,612. 51,044. 51,567. 51972. 53, 12
59,973. 615010. 61625. 61,743. 66, 432. 68, 046. 68,209. 70167. 70,244. 76,611.
77,115 78,210. 81,213. 82,744. 86,337. 86,578. 87,057. 90, 611. 92/939.
und 94,098.

85 Gewinne zu 200 Thlr. auf Nr. 3316. 4424. 5467. 7399. 8535. 9558. 11392.
12,031. 13,610. 14,187. 16, 174. 16,879. 17,911. 18,023. 18,221. 18,416. 19,877.
19,945. 20,148. 20,665. 20861. 21,550. 23,613. 24,113. 26,623. 27,516. 28,017.
28,071. 28750. 28/966. 29224. 29,300. 29,697. 32,362. 32,892. 33,879. 33, 956.
34/554. 94,679. 35/417. 36,926. 37,419. 40,252. 41,549. 415603. 42,389. 44,791.
44/842. 45,137. 46,709. 48,448. 49,873. 50,145. 52,794. 52,953. 55,235. 55,507.
56/573. 57,761 59745. 60,858. 62„846. 65, 763. 66,669. 66,689. 67,548. 21,007.
72,418. 73,951. 74,519. 75,999. 75,135. 79,769. 80,046. 83,045. 83,751. 84,555.
84,805. 85, 435. 86,655. 87,621. 89,871. 93,695. 94,588. und 94,817.



Geld -Cours. Berliner Börſe vom 6. Mai 1862.Anmtlicher Fonds und
Eiſenbahn Actien. Zf. Brief. Geld. Ausländ. Eiſenbahn StammActien.

J n 417 1nds Courſe. ſHiv. Berlin Hamburger l Divſo gf. Brief. Geld. StammAct. 1861t.. f. Brief. Geld. do. II. Emiſſion 4 100 es gf. Sief Geld
Preuß, Freiw. Anleihe I 101 101 n et 89 HBDBerlinPotsd.Magd. a e 927Staats An v. 1859 5. 108 107 AachenMaſtrichter e t do. t. B. n ge au Zittan JS Anleihen von Berg. Märk. t. 6 111 110 do. Lit. O. 4 100 WLudwigsh. Bexb. 8 4 1136 118580 42,(100* 100 do. Do. Lit. B. 102 do. Lit. D. 4 100 Mainz Ludwigsh.ha 1865) 1857 101 1602), Berlin Anhalter S Derlin Stettiner on Mit u. c 126vo von 859 41101 101 Berlin Hamburger 6 1n6 Ia do. i. Serte a Metklenburger 2 577p. von 1856 4 101 100 Berlin Potsdam do. Aul. Serie 4 97 Nordb. (Fr.Wilh.) 3 4 83e von 1853 c 100 Magdeburger 11 S weit 4 102 101 Oeſtr. frz. Staatsb. m l 138

its Schuldſcheine 3 91. 96 Berlin Stettiner e reelau Schweidnitz dten detehe von Bee Schn grb. 67 129 128 Freiburger Lit. B. a Ausländ. Prioritäts Aetien.
1855 à 100 3 123 122 Brieg Neiſſe 3 76 75 LölnCrefelder a 100 Noöxdbahn (Fr. Wilh. a.Kur u. Neumärkiſche Cöln Mindener 123 181 180 Ebln Mindener 4 x Velg. Oblig. J. de d'Eſtla T,Schuldverſchreibungen 3 91 91 Magdeb. Halberſt. 22 294 do. II. Emiſſion 5 102 a do. Samb U. Meiſe

OderDeichbauOblig. 4 101 101 Magdeb. Wittenb.. v do. n n 96 Deſtert. franz. Staatsb. s 271 270Berl. Stadt Obligat- 4 102 Münſter Hammer 4 998 97 do. III. Emiſſion h 95do. do j3 n v h a 7 331 W miſſion 197 199 Jnländiſche Fonds.oder 38 C 4 95 43Schuldverſchr. d. Berl. Niederſchl. Zweigb. 68 1632 g. 2VereinsBt. t. 4 17ſt ſchaf 10 O ſ. L. A. u. C. 7*10 3 156 155 Magdeburg Halberſt. 4 1022, 102Kaufmannſchaft. 5 104 1103 Sterts i u 134 155 Magdeburg Wien Datgiger Hrivatbant nör,
t n e ied Märt 5991 Königsberger Privatbk. a 98Oppeln Tarnow. 46 45 Niederſchleſ.-Mär iſche 4 99 KHoönigsbere

Pfandbriefe. r. Wilh. (St. do Conv 25 42ckurger e. e rKur u. Neumärkiſche 3 94 93 Rheinjſche 95 94 do. do III. Serieſ g. 98 Pelfrg d 46 edo. 1027, (101 do. (Stamm-) Pr. 4 1100 do. do. IV. Sertelg h h erl. Hand. -Geſellſch.
Rpreußt Rhei 301 Zweigb. Lit. C. 01 Disc. CommanditAnth. A. 99 98Oſtpreußiſche. 3 89 5 Rhein Nahe 31 30972 Serſh e t Schleſ. Bank Verein 4

e 99 99 Ruhrort-Cref.Kr. erſchl un S an eMennerſche x z 92 91 Slabercher so do. n. B. Pommerſche Ritterſch. B. a.
d re (100 Stargard Poſen 4 99 do i. C. a gpoſenſche Thüringer 62 Induſtrie Aetien.do 3 98 97 Wilh. (Coſel-Odb) do Lit. R. 86 Haeder Hüttenwerk 5 93 92do. neue 4 98 98 do. (Stamm-) Pr. 4/, ar 93 d t. a 11002/, Minerva 5 30. 29Schleſiſche a do. do. don säe 5 95 Fr. Wilh. (St. eVohw.) Fabrik v. Eiſenbahnbed. 5 90Vom Staat gar lin i Serie z DeſſauergKont. Gas 5 1101 100n de B. zu 88 884 Wo vorſtehend kein Hinsſatz notirt iſt, do. II. Serie 5eſt Wenß he an 2 99 90 werden üſancemäßig 4 pCt. berechnet. w. l. Serie Ausländiſche Fonds.
do. neue Prioritäts-Oblig. Rheiniſche Braunſchweiger Bank 4 83 82Aachen Düſſeldorfer 4 95 S do. vom Staat gar. z Bremer Bank a oRentenbriefe. do. II. Emiſſion 4 94 do. r. Emiſſion a Coburger 4 60ur i. Neumärkiſche 4. 100 90: do! III. Emiſſion 492 100 RheineNahe v. St. gar. Art 101. 100 Darmſtädter Bank 4 6687Wennaſhe S. ſo 409977 den Aachen Maſtrichter 4 do. do. II. Emtſſion T 101 100 Deſſauer Credit 4 7 6

Poſenſche 4 ß 98 do. II. Emiſſion s Fa n eletd Kreis do. Landesbank 4 290 28Hreußiſche 4 99 698 Berg. Märkiſche conv. n Gladbacher a Senfer Creditbank.
Rhein u Weſtphäl. 4 99 98 do. II. Serie conv. 45 101 100 do. II. Serie 4 S Gerger Bank 486 85Säachſiſche e bot do. II. Serie (1855) 5. 101 1100 dd. AUl. Serie A. 2 Gothaer Privatbank 4 79
Schleſiſche (100 90 do. III. Serie v. Staat d Stargard Poſen. 4 Hannoverſche Bank 4 992r. BankAntheilſcheihe 121 3 gar. e 86 85 do. II. Emiſſion 4 Leipziger Ereditbank 474Friedrichsd'or a 137 13 do IV. Serie 5 101 1100 do. III. Emiſſion 4 Luxemburger Bank 4 99de Kronen 96 9 5 do. Düſſeld. Elberf. Pr. 4 Thüringer 101 101 Meininger Creditbank 4 90 809And. Goldmünzen a 5 1009 d. do. II. Serie 5 on do II. Serie 4 S Norddeutſche Bank 4 v9ö

do. (Dortm. Soeſt) 4 95 do. III. Serie 4 101 Deſterreich. Credit 5 84do. do. II. Serie 4 withe (6 p la 102 101 emg Saft u t n 655 r a Stück 5 I 1 erlin Anhalter 4 99 Wilh. (CoſelOderbg. 493 Weimar. Bank 82 81eerteeeee Berlin Anhaltet (4/,1100*), [100 do. II. Emiſſion e Oeſterr. Metall 5 6
Aachen Maſtrichter 26 à 26 gem.

192 gem. MagdeburgWittenberge 43 à 42 gen.
gen. Deſterr. Franz. Stogtsbahn 139 à 138 gem.
Oeſterr. Nationals Anleihe 65 à gem.Die Anfangs ziemlich feſte Stimmung wurde bald matter und ſchloß auch in dieſer Haltung.
Lombarden und öſterreichiſche CreditActien, beſchränkt.

Bank Actten. Roſtocker [3f. 4
Gold und Papiergeld z Oeſterr.

Prior. 65*, à 66 gem.do. 4 e proza Wilheimeb. (Coſel Oderb. 46 à 46 gem. Mecklenburger 58 à 57 gem.

pCt. 112 G.
Währung (Banknoten) 77 bz.

do. Prior. II. Emiſſion 65

Genfer Creditbank 445 à e gem. Oeſterr. Eredit 85

Hamburger Vereinsbank [a] 101 G. Darmſt
Napoleonsd'or 5. 109, bz.

Berlin Potsdam Magdeburger 191 à
Rordbahn (Fr. Wilh.) 64 4 63

Oeſterr. Metalliqg. 56 a gem.

à 66 gem.

à 85 à gem.
i Das Geſchäft war nicht beträchtlich und auf wenige Papiere namentlich

Fonds blieben ſtill Wechſel waren ſehr belebt und meiſt zu laſſen.
ädter Zettelbank [4] 99 B.

Sovereigns 6. 23 bz.

Dagdedurg, den 6. Mai. f. Brief (Geld. Dr. 51 Malſgum 50 7 ben m.Br. 50/, G. Juni/ Juli 49 50 bez. Br. u. G.
jKannen oder 12, Eimer 22 Kannen (S 100 Preuß
Quäart) vorgekommeng Angebots-, Verkaufs und

e wan un c r 7 Juli Aug. 48 —49 bez. Sept. Oct. 48 bez. Begehrs- Preiſe (mit „„Bf. Briefe „bz. be
hamb u Sigt n Oct. Nov. 48 bez. zahlt und Gd. Geld bezeichnet) nach Thalern ausHa g e rn Gerſte, große u. kleine 342-39 pr. 1750pſd. geworfen.
Frankfurt kurze Sicht. Sie. 4 Hafer loco 24—-27 weiß böhm. 25 ab Bahn Weizen, 168 Pfd. braun, loco nach Qual. 58Braun Monat le bez., Liefer. pr. Frühjahr 25--247 bez. Mat Juni 687,, bz. geringe Waare 59 Bf. z feine Waare
Pre u Fri d ichöd'or T s 24 bez. Juni Juli 24 bez. Juli Aug. 24 6 Gd. (nach Qual. 67—-74 bz. geringe WasFreuß. er e o bez. re 67 Bf. 5 ſeine Waare 73 Gd.). Roggen,Ausland. Gold à Erbſen Koch u. Futterwaare 49-—-57 g 158 War e 7 S n Vc S ſche n Rübbl loco 13 Br. Mai Juni 13 bez. u. Br. (nach Qual. 52-54 f. u. bz. pr. Mai, Juni, inZrruß G., Juni Jult ist Br., 13 G. Juli Aug. en pr. Juni, Juli 62), B. Gerſte,S aämpfſchifff. a nnunAetien 13 e bez. u Br. 13 G. Sept. /Octbr. 13 be Pfd. loco nach Qual 3 bz. d.
Magdeb e d Privritr Actien S vtr Br. u. G., Sct. Nov. 13 bez. Oct. allein 15 (nach Qual. 36 37 bz., 36 Gd.). Hafer 99
s ehe 3 4 1238 i0d bez. Pfd loco I B. nach Qual Ir r Priorit.-Actien I. Em 4 W Leinöl loco 132 Lieſer. 12 bz. 15 Gd. (23 B. nach Qual. 22 23 bz.pr. valberſtad do. u Em. 4 Spiritus loco ohne Faß 17 bez. Mai u. 22 Gd. Erbſen 178 Pfd., loco A. B. (55

do er Kurie ettenſ J Mai Juni 177 bez. u. Br. 17G., Junt- Bf.). Wicken, 178 Pfo., loco 325 B. (44do dent age e Juli 17 bez. u. Br. G., Juli Auguſt Bf.). Rüböl loco 139), Bf. pr. Mäi, ingleid Witt uberger Sierit. Ietten a tos I77 bez. u. Br. G. Aug. Septbr. 18-- hen pr. Mai Juni u. pr. September October urd
do. Wittenberg ine o n be u. Br. G. Sept. Oct. 1791. bez. Hends ebenfalls 139 f. Leindl ſoco 14
d en ten 100 Wetzen leblos Roggen disponibie fand zu etwas deſſe Mohndl loco: 179, B. Spiritus, loco 171
de sActien e ren Preiſen mehr Beachtung und war der Handel ziemlich Gd. pr. Mai 172 Gd. pr. Juni 179 G
do Hagele erf eertien 5 S rege z. Termine eröffneten zu den geſtrigen Schlußcourſen Hamburg, d. 6. Mai. Weizen loco ſehr flau, ab
do. e g85 J und ſchließen unter Schwankungen merklich höher, gekünd. Stettin 8apſv. zu 130 126 u ufen gen i
do. n ankAc wahr 1000 Etnr. Hafer loeo vernachläſſigt, Termine unverän welchend, ab Königsberg Mat t 70 verkauft und I ha

c re unnaee dert gekünd. 600 Ctr. Rübbl verkehrte bei guter Kauf en. Oel Mat 28,, Het. 26
Allgemeine Gas Acten e luſt in feſter Haltung und wenig Aenderung in den Prei Amſterdam d. 5. Mai. Weizen ſtille. Roggen un

Marktberichte.
Magdeburg den 6 Mai. (Nach Wispeln.

67
1

ſen, Schluß etwas ruhiger. Spiritus eröffnete matt, be
feſtigte ſich aber bald und müßten Benöthigte ſich in die
hohen Forderungen fügen, Der Markt ſchließt gegen ge
ſtern wenig verandert, gekünd. 70,000 Quart.

verändert Termine flau ept. Oct. 73 Rüböl
Herbſt 42

London, d. 5. Mai

Raps

Engliſcher Weizen 1„—2 Schill.

Weizen 72 Gerſte 36 37 Srest t Tral billiger, in fremdem Weizen nur Detailgeſchäft meiß 1per Scheffel 84 h per Scheffel 70 W les b S n r e an 75 er re e mer e n z
Roggen Hafer r 83 35—39 tenden Zufuhren nie en iſches MehlgKartoffelſpiritus, Se er loco ohne Faß, Hafer h 83 Gerſte Schill. niedriger. Erbſen Bohnen unverändert.

124 Stettin, d. 6. Mai Weizen 72 78, Früht. 83 der Sagle beiNordhauſen den 6. Mai. 85pfd. 77 bezt u G. ne Roggen Waſſerſtand der Faat c bei Salle n

e e e eRoggen 2 15 loco Mai 13 Sept. Oct! 13 Br. 129 bez. Spiritus t n zGerſte h 17 Früh 16 16 Mai Juni 169, Juni Juli Waſſerſtand der Saale bei Weißenfels
Haf 225 1716 bez. am UnterpegelruFabet pro Centner 14

Leindl pro Centner 14.
Berlin den 6. Mai.

Weizen loco 65— 80 nach Qual. z
Roggen loco 80—81pfd. 512 ab Kahn bez.

81—82pfd. 527 bez. ſchwimmend 1 Ladung mit
Aufgeld bez. Früh 51 h hä bez. u.

Leipzig, den 6. Mai. Leipziger Producten
Börſe in Platz wie in TerminGeſchäften (dürch „loco“,
auf der Stelle und pr. d. h. pro, zu ſpäterer Lie
ferung, angedeütet), bezüglich a) des Oeles für 1 Zoll
Centner, des Getreides und der Oelſaaten für
I Dresdner Spheffel (daneben auch für 1Preuß.
Wispel, des Spiritus für 1222 Dresd ner

am 5. Mai Abends I Fuß Zoll,
am 6. Mai Morgens Fuß 11 Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Wageeburg
am 6. Mai Vormitt. am alten Pegel 38 Zoll unter 0,

am neuen Pegel 3 Fuß 11 Zoll.
Waſſerſtand der Elbe bei Dresden

den 6. Mai Mittags 1 Elle 21 Zoll unter 0,



Schifffahrtsnachricht.
Die Schleuſe zu Magdeburg paſſirten

Aufwärts- Am 6. Mai. G. Voigt, 2 Kähne,
Steinkohlen, v. Hamburg n. Halle. W. Ernſt, Stein
Lohlen. v. Hamburg n. Schönebeck. Fr. Ackermann o
S C. Ahlgrimm, Glaswaaren, v. Himmelpfort n.
Deſſau. Fr. Herm, Glaswaaren, v. Himmelpfort n.
Schönebeck. E. Elsner, Glaswaaren, v. Neu Globſow
u. Schönebeck. C. Lietzmann, desgl. E. Becker,
Bretter, v. Liepe n. Halle. A. Schröder, 2 Kähne,
Gäter, v. Hamburg n. Dresden. G. Bolſe, Roggen
v. Berlin n. Buckau.

Riederwärts: Am 6. Mai. H. Schirmer, Bretter,
w. Vockerode n. Neuſtadt Magdeburg L. Höppner,
Shrup, v. Bernburg n. ReuſtadtMagdeburg. G. Sei

Unſer Lager von blauen engliſchen Dachſchiefer iſt nun wieder beſtens und billigſt aſſor

J. G. Mann Söhne

Cementaus der Fabrik von O. Happaech in Freyburg a D.
Dies Fabrikat iſt bereits ſeit einer Reihe von Jahren durch ſeine Billigkeit und Brauch

barkeit bekannt, wofür die Zeugniſſe des Königl. Sächſiſchen Miniſteriums des Jnnern, ferner
der Königl. Preuß. Bergbeamten Herrn Huhne und Herrn Nichter, ſowie mehrerer Her
ren Bau und Maurermeiſter ſprechen.

Da die Zuſammenſetzung dieſes Fabrikates, wie ſie von dem Herrn Dr. Fr. Doebereiner
ermittelt. worden

tirt.

e r da e en. zu 100 Th. mit dem des echten Portland Cementes,
Königl. Schlouſenamt. 8 nämlichSSGSSGGSGGCGSSSSSS 27 Th. Kieselerde, 22 Th. Kieselerde,

Vek a hAal, ali,Be aunntma chu u 9 en. 5 Riüsenoxyd, u Eisenoxvydl,
Ein Grundſtück in der Nähe von Zörbig, 557 Aal, 55 allmit 7 Mrg. Feld, I Mrg. Acker, beſten Ge Magnesia,

väuden, ſoll ſofort mit oder ohne Jnventar und
Erndte, oder auch ohne den Acker, preiswerth
werkauft werden. Wo ſagt Herr Kaufmann
Weber in Zörbig ſowie Herr Jacobine

dieſer Cement gewiß mit den ausländiſchen
durch die Billigkeit auszeichnen.

Die

zuſammentrifft,, auch für eine kunſtgemäße Fabrikation alle Sorgfalt verwendet wird ſo kann
Fabrikaten concurriren und ſich von dieſem nur

Die Tonne à 3 Centner incl. Faßtage wird mit 2 e 15 ab Fabrik berechnet und
auf Verlangen für die Herren Conſumenten Gebrauchsanweiſung beigegeben.im goldenen Herz in Halle.

Sonnabend den I0. Mai
Grosses Bockbierelſest u. Concogrt

bei Mel. Emin Hötel „zur preuß. Krone in Commermn.
Rtablissements- Anzeige.

Da ich mich hier als Klempner und Metalldrücker etablirt habe, ſo empfehle ich mich einem
hieſigen wie auswärtigen Publikum als auch den Herren Baumeiſtern und Bauunternehmern
mit der ergebenſten Bitte mein Etabliſſement durch zahlreiche Arbeiten und Geſchäftsaufträge
freundlichſt unterſtützen zu wollen indem es meine ſtete Aufgabe ſein wird, ſowohl durch ſolide
Arbeiten und ſchnelle Bedienung als auch durch möglichſt billige Preiſe mich des geſchenkten
gütigen Vertrauens würdig zu zeigen.

Reparaturen prompt und billig.
Eisleben, den 1. Mai 1862.

O. A. Schnabel,10 Marktplatz 10 (Hötel garni),
empfehlt ſein Leinenwaaren- Lager eigencs Fabrikat:

breite Weben, rein Leinen Creas, à 60 Berliner Ellen von 12 bis 30
Rein leinene Taſchentücher, à Dutz. von 1 5
Leinene Einſätze in Oberhemden à Stück von bis 1
Buntes Leinen zu Ueberzügen, a Elle von 5 8
Federleinen und Bettdrell in roſa und geſtreift
Handtücher und Tafelgedecke in Damaſt und Drell.
Diſch und Bettdecken in weiß und roth.
Mund breiten Shirting, à Elle von 3 bis 6
Graues Leinen und leinen Drell zu Hoſen u ſ. w.
Sämmtliche Waaren ſind in der beſtmöglichſten Qualität aus den beſten Garnen mit

gößter Sorgfalt angefertigt, und ſtelle ich dafür nach Möglichkeit billigſte Preiſe unter
Garantie für Güte und Haitbarkeit.

Nranz Rlorstecdlt, Klempnermeiſter,“
Sangerhäuſerſtraße Nr. 117.

kan Tonigae von Chalmin
Unfeblbar gegen das Ausfallen der Haare die es gegen Entfärbung ſchützt, gründlich

J reinigt und von Schuppen befreit. Es macht ſie geſchmeidig, glänzend und dicht, indem
es das Wachsthum neuer Haare befördert Bereitet von Ohalumim, Chemiker.
Haupt Depot zu Paris rue d'Enghien, 24 (große Fabrik zu Kowen vie de opi-
al 39, 40, 41, 43, 45 u. 47) En gros Dépòöt für Deutſchland bei Vrkedrien Wo

ja Sohn in Carlernne (Baden), in alle bei Herrn A. Böhme e

Täglich friſchen Weinmoſtrich große Ulrichsſtraße S.

Die en es W an Sommer Satſon,empfiehlt einem geehrten Publikum ergebenſt

W. W. Giebmer in Oönnern.

ken an

Eine große Partie Schnittwaaren, urückgeſtellt/ verkauft ünter Fabrikpreiſen

W. Güebmner in Cönnern
ttfedern u Daunen enpſtht vingt

Glüebumer in Cönnern
Beſte gereinigte böhmiſche Be

B. 9e

Tapeten, nach Muſter, empfiehlt billigſt

W. W. Güebmnmey' in Cönnern
GebauerSchwetſchke'ſche Buchdruckerei in Halle.

dorf iſt ein Mantel gefunden.

Gr. fette Spick- Aale
bis zu 5 t Schwere pr. St. erhielt ſoeben

Julius Rittert.
Verloren.

Am Freitag den 25. April iſt von Lauch
ſtädt nach Halle eine ſchwarze Reiſetaſche
mit gelben Bügel, Jnhalt mehrere Kleidungs
ſtücke, verloren gegangen Gegen ſehr gute Be
lohnung abzugeben in Halle auf dem großen
Schlamm Nr. 2.

Auf dem Wege von Löbersdorfe Stums-

e m Am Der ſich legitimirende Eigenthümer kann denſelben gegen Er
ſtattung der Jnſertionsgebühren Nr. 11 in Lö-

h bersdorf in Empfang nehmen.

Sonntag den 11. Mai Verſamm
lung des Niemberger Vereins der
Bienenzüchter in Schwerz.

FamilienNachrichten.
Entbindungs Anzeige.

Die heute früh 5 Uhr erfolgte glückliche Ent
bindung ſeiner lieben Frau Emilte geb. Bar
tholomäus von einem muntern Mädchen be
ehrt ſich Freunden und Bekannten hierdurch an

zuzeigen Koch.Kör bisdorf, den 4. Mai 1862.
Verlobungs Anzeige.

Als Verlobte empfehlen ſich
Chriſtiane Schotte,
Auguſt Wicke.

Nehlitz. WallwitzVerlobungs Anzeige.
Die Verlobung unſerer Tochter Gliſe mit

dem Hülfsprediger Herrn Jahr in Cönnern
zeigen wir hierdurch ergebenſt an.

Trebnitz, a e tAuguſt Friedrich Paſtor undVelina geb. Moles.

TodesAnzeige.
Theilnehmenden Freunden und Verwandten

die ſchmerzliche Kunde daß unſere geliebte Toch

ter Friederike, verehelichte Paſtor e
zu Hohenbocka, am 4. d. M. verſtorben iſt.

Brachſtedt, den 6. Mai 1862.
Der Paſtor W. Weber und Frau.

TodesAnzeige.
Heute Abend 5 Uhr ſtarb unſere liebe

Edelinde 29 Wochen alt.
Mücheln, am 6. Mai 1862.

Carl Seltitz und Frau.

a



v n

Beilage zu 107 der

Telegraphiſche Depeſche der Halliſchen Zeitung.
Aufgegeben in Berlin den 7. Mai 11 Uhr Min. Vormitt.
Angekommen in Halle den 7. Mai 11 Uhr 43 Min. Vormitt.

Berlin, d. 7. Mai Mittags. So weit die bis
her eingelaufenen Provinz Telegramme einen Wahl
überblick geſtatten, gehören die gewählten Abgeord-
neten theils durch Wiederwahl, theils durch Neuwahl
meiſt der Fortſchrittspartei an. Die katholiſche Fra-
etion ſowie die Fraction Grabow haben eingebüßt;
die StrengConſervativen mindeſtens nicht zugenom-
men. Der Miniſter v. d. Heydt unterlag in ſeinem
bisherigen Wahlkreiſe Elberfeld gegen Alfred von
Auerswald u. Kühne. Von den jetzigen Miniſtern
iſt bisher keiner gewählt

Abgeordneten Wahlen.
Pr.-Stargard: Georg v. Vincke (an Stelle des clericalen

Mettenmeyer), Thomſen (BockumOolffs).
Bärwälde, Kreis Königsberg N. M. Staatsminiſter a. D.

v. Patow. t 9Anclam: Graf Schwerin (lib.), Müller und Michaelis
Beide Fortſchr.)eder rde Preng laut Oberbürgermeiſter Grabow (lib.)

und Schloßprediger a. D. Stuben rauch zu Schwedt (lib.).
Kreiſe Lüdinghauſen, Berkum und Warendorf: Schulze

Hobbeling sen., Appellationsgerichtsrath Reichenſperger zu Köln.
Kreiſe Schleuſingen und Ziegenrück: Kreisgerichts-Rath

Schick aus Suhl.
Jüterbogk: Regierungsrath Krieger (Fortſchr.).
Nauen: Prediger Ritter (lib.). ar.Guben: Profeſſor Reimnitz (Fortſcht.) und Kreisgerichts Di

rector Calow (lib). da
SorauSagan: Kreisrichter Qual in Sprottau und Bürger

meiſter Schneider in Sagan (Beide Fortſchr.).
Cottbus: Mühlenmeiſter Hirſchberger und Rechts Anwalt

Mellien' (Beide Fortſchr.). uGlogau: Präſident v. Rönne (lib.) und Kreisgerichts Director
Baſſenge (Fortſchr.)

Hirſchberg: Kreisgerichts- Rath Fliegel und Paſtor Gring-

muth (Beide lib.). meeWaldenburg-Reichenbach: Commerzienrath Leonor Reichen
heim (Fortſchr.).

Görlitz-Lauban: Stäaatsminiſter a. D. v. Carlowitzz (Bock.
Dolffs), Kreisrichter Baſſenge und Er. Paur (Beide Fortſchr.).

Schwetz: Rittergutsbeſitzer Gerlich (Fortſchr.).
Jnſterburg-Gumbinnen: Gutsbeſitzer Frentzel und Dr.

Bender (Beide Fortſchr.).
Bielefeld Neben Waldeck noch Schulze und Löwe (BeideFortſchr..

Liſſa: Reſpondek, Praginowski, Stablewski (poln.

Fraktion 5Minden: Freeſe, Buſchmann Beide Fortſchr.).
Rheinberg: Schleß (Bockum-Dolffs).
Brieg: Hoffmann (Fortſchr.), Hauptmann a. O. v. d. Leeden.
Neuſatz: zur Megede (lib.), Förſter (Fortſchr.).
Mayen: Dr. Booſt und Caspers (Beide Fortſchr.).

Liegnitz. Zweiter Abgeordneter: General z. D. v. Pfuhl (lib.).
Greifs wald. Zweiter Abgeordneter: Rittergutsbeſitzer Hin

richs auf Grimmen (Forkſchr.)
Arnswalde-Friedeberg. Wiedergewählt: Gutsbeſitzer Mat

thes von Hohenkarzig (BockumDolffs) und Dr. Müller von Her
telsau (Foriſchr.)

Köpnick. Für die Kreiſe Teltow und Beeskow Storkow: Pre
diger Richter (lib. und Gutsbeſitzer v. Benda (lib.).

SaarburgMerzig: v. Galhau (lib.), Gutsbeſ. Cetto (F.).
SchlaweRummelsburg:- Lieut. und Beigeordneter Bahn

(Fortſchr.), Grützmacher (lib.).
Ober und Nieder-Barnim: Graf Hacke, (BockumDolffs),

Kreisgerichtsrath Pannier (Bockum-Dolffs), Kreisrichter Schieb
ler (Fortſchr.).

Glatz. Niederlage der Clericalen. Es ſind gewählt Kreisrich
ter Rahn, Freirichter Lachnitt in Winkeldorf und Bauergutsbe
ſitzer Rudolph in Hausdorf (ſämmtlich Fortſchritt).

Beuthen (Oberſchleſten): Kreisrichter Neid e (BockumDolffs),
Bergmeiſter Schmidt (Fortſchr.)

CroſſenSchwiebus-Züllichau: Kreisgerichtsrath Waſchs
muth und Rittergutsbeſitzer und Regierungsrath a. O. Krauſe
(Beide Fortſchritt).

Kreiſe Weſt und Oſt-Havelland: Kreisrichter Gerth zu
Wilsnack, Staatsanwalt Oppermann zu Berlin, Geh. Regierungs

xath a. D. Kerſt. tKreis Löbau: Dekan Barkoszkiewicz.
Kreiſe Czarnikauu. Chodzieſen: v. Leipziger (Pitrunke).
Kreiſe Gr. Strehlitz und Lublinitz? Graf Johannes Re

nard, Erzprieſter Biernacki.

An

Halliſchen Zeitung (im G. Schwetſchke' ſchen Perlage).

Halle, Donnerstag den 8. Mai 1862.

Kreiſe Bochum und Dortmund: Neben Dr. jur. Becker noch
Metzmacher, Müllenſiefen.

Kreiſe Wiedenbrück, Paderborn und Büren: Kreisger.
Rath Schmidt (Paderborn), Reg.-Rath v. Mallinckrodt.

Kreiſe Geilenkirchen, Heinsberg und Erkelenz: Gutsbe
ſitzer Alten hofen, Pfarrer Bluhm.

Kreiſe Eupen, Aachen und Stadt Aachen: Dritter Abgeord
neter: Landgerichts- Aſſeſſor Frank. 2

Kreiſe Creuznach, Simmern und Zell: Landgerichts Rath
Berker zu Simmern, Commerzienrath Adolph Böcking.

Hohenzollern-Hechingen, Sigmaringen c. Appellations
gerichts: Rath Dopfer, Kreisrichter Riefenſtahl zu Haigerloch.

Amerika.
Das Reuter'ſche Bureau bringt folgende Nachrichten NewYork,

d. 22. April. Die angeblich aufgefangene Depeſche des Generals Beau
regard, deren Jnhalt das Schiff Hibernian nach Europa brachte, wird
jetzt für unecht gehalten. Der „New- York Tribune“ zufolge glaubt
man in gewiſſen Kreiſen, die Unions Regierung ſei geneigt, die zu
Tanger verhafteten Amerikaner in Freiheit zu ſetzen. Die Regierung
der Südſtaaten hat von den Sclavenhaltern der Grafſchaften Prince
George und Surrey (im Staate Virginia) begehrt, ſie möchten die
Hälfte ihrer Neger ſtellen, damit dieſe zur Errichtung von Befeſtigun
gen bei Williamsburg, die Yorktown im Rücken decken ſollten, ver
wandt würden. Die Anweſenheit des Herrn Mercier in Richmond
giebt noch immer zu allerlei Vermuthungen Anlaß. Dem „Richmond
Examiner“ zufolge verlautet noch immer nichts Beſtimmtes über den
Zweck ſeines Beſuches doch heißt es, Mercier habe ſich in nichtamtli
cher Weiſe ſehr angelegentlich danach erkundigt, zu was für Handels
verträgen mit Frankreich die Conföderirten wohl geneigt ſein möchten.
„Der Süden“, ſagt der „Richmond Examiner“, „würde einen Ver
trag gutheißen, welcher franzöſiſchen Schiffen im Speditionshandel nach
ſüdlichen Häfen gleiche Rechte mit Schiffen des Südens gewährte, vor
ausgeſetzt daß Frankreich die Aufhebung der Blokade durchſetzte.“
Der „Richmond Despatch“ zufolge hat Mercier Unterhandlungen mit
den Staatsſecretären des Südens angeknüpft. Der Congreß der Con
föderirten hat beſchloſſen, ſich nicht vor Beendigung der Miſſion des
Herrn Mercier zu vertagen. Ein etwaiges Arrangement wird mit dem
Präſidenten der Conföderation abgeſchloſſen werden. Die „Richmond
Despatch“ erblickt darin eine vollſtändige Anerkennung der Unabhän
gigkeit der conföderirten Staaten von Seiten Frankreichs. Aus Waſhing
ton wird der „New-York World““ von ihrem Correſpondenten geſchrie
ben man glaube in einigen politiſchen Kreiſen, Mercier werde den
Conföderirten den Rath ertheilen, ſich unbedingt zu ergeben.

New-York, d. 23. April. Der unioniſtiſche Panzerdampfer Ga-
ling iſt nach Fort Monroe geſegelt. Beauregard hat zu Korinth be
deutende Verſtärkungen aus Memphis und New Orleans erhalten.
Man glaubt, daß ein anſehnliches Heer der Conföderirten das Miſ
ſiſſippiThal hartnäckig vertheidigen wird. Laut ſüdlichen Blättern
hat zwiſchen den Conföderirten und einem Theile des Expeditions
Corps des Generals Burnſide bei Elizabeth-City (NordCarolina) ein
Gefecht ſtattgefunden, in welchem beide Theile ſchwere Verluſte erlitten.“

Vermiſchtes.
Jn. Berlin iſt die Nachfrage nach den Looſen der erſt in zwei

Monaten beginnenden 126. königl. Klaſſen Lotterie ſo groß, daß jetzt
ſchon bei den beſtallten Einnehmern keine Looſe mehr zu haben ſind,
was um ſo bemerkenswerther iſt, als die Ziehung der 125. Klaſſen
Lotterie kaum beendet iſt. Früher begann der Verkauf nie vor be
endeter Ziehung.

Eine halbe Stunde von Sigmaringen in öſtlicher Richtung
wurde kürzlich in dem Diſtrict Wachtelhau auf einem der höchſten
Punkte des rechten Donauufers eine römiſche Grenzfeſtung
(castra hiberna) aufgefunden. Sie bildet ein langliches Viereck von
mehr als 8 Morgen Flächeninhalt. Die Entfernung von der Donau
beträgt höchſtens zehn Minuten. Die ganze Stelle iſt mit Wall und
Ringmauern umgeben. Von den Gebäuden ſind das praetorium, das
quaestorium, die aedicula ſowie das praefurnium mit ziemlich guterhal
tener hypocausta aufgedeckt, die Grundmauern von mehreren andern
Gebäuden und Thürmen aber noch nicht unterſucht. Jm Schutte fand
man eine große Anzahl von Ziegeln und Heizröhren verſchiedener Größe,
Fragmente der ſchönſten Gefäße aus terra sigiſlata mit Stempeln und
erhabenen Verzierungen ſowie auch Bruchſtücke von andern Thonge
fäßen aller Art, ferner Glas, Eiſen, Mühlſteine, Thierknochen, Zähne c.
Die Zerſtörung dieſes Waffenplatzes fällt vermuthlich in die zweite
Hälfte des 4. Jahrhunderts zur Zeit Kaiſers Julian; ſie ſcheint haupt
ſächlich durch Feuer erfolgt u ſein. Durch dieſen Fund iſt die Linie
der römiſchen Befeſtigungen an der obern Donau, in welcher bisher
in der Nähe von Sigmaringen noch eine Lücke beſtand, wenigſtens theil
weiſe ergänzt worden. Weitere Nachgrabungen laſſen noch manches
für Archäologen Jntereſſante erwarten.

Auf der Fahrſtrecke zwiſchen Döbeln und Stauchitz fiel es neu
lich einem Herrn ein das Coupe zu öffnen, auszuſteigen, auf das Ver
deck des Wagens zu klettern und im Schaffnerſitze, der zufällig leer
war, Platz zu nehmen. Der kühne Kletterer wurde nach Ankunft des
Zuges in Stauchitz veranlaßt herunterzuſteigen und für ſein Kunſtſtück
in Rieſa um 1 Thlr. beſtraft.



Monats Ueberſicht der Preußiſchen Bank,
gemäß H. 99 der Bank Ordnung vom 5. Oetober 1846.

Acht i v a.
Geprägtes Geld und Barren 89,608,000 T b. Goläner Nöwe.

Goldner Rüäng. Hr. Hütten Dir. Martini m. Frau u. Hr. Hüttenmſtr. Zim
mermann a. Rothenburg. Hr. Oekon. Kämmerer a. Wrietzen a. O. Hr. Hient.
Bader a. Prag. Die Hrrn. Kaufl. Hutloff a. Berlin Steinfeld a. Allendorf
b. Werra, Korn a. Mainz. Hr. Gaſtwirth Emilius a. Cönnern.

Hr. Holzhdlr. Baunig a. Saalfeld. Hr. Oekon. Lederer a.
Hr. Baumſtr. Wernecke
Krahl a. Magdeburg,

Hr. Hüttenmſtr. Kemnitz a. Rothenburg. Hr. Fabrik.
Hr. Gutsbeſ. Wermuth a. Breslau. Hr. Privat. Fritſch

a. Dresden. Die Hrrn. Kaufl. Lauen a. Dirſchau, Wendt a Hannover.
Die Hrrn. Kaufl. Tiſchmeyer m. Frau a. Alsleben Cohn a.

Hr. Rent. Dertel a. Köln. Hr.

Hr. Fabrik. Reimeyer a. Wolſenbüttel.
Die Hrrn. Kaufl. Cohn a. Berlin

2) Kaſſen Anweiſungen und Privat Banknoten 1,641,0005 S e Waiſen9 Wmbard Beſtände „986,000 d Leipzi teſelbStaatspapiere, verſchiedene Forderungen und Activa 10,976,000 9 tage e r Gieſelbach a. Erfurt.

Pha ſ ſlilv a. Breme a. Stolberg.6) Banknoten im Umlauf 102,401,0007) Depoſiken Kapital len M 24,968,000 Mente's ötel.8) Guthaben der Staatskaſſen Jnſtitute und Privatperſonen, Berlin. Hr. Fabrik. Paulus a. Kaſſel
mit Einſchluß des Giro Verkehrs 5,523,060Berlin, den 30. April 1862.

Ger. Aſſeſſor Vollmar a. Berlin. Frau Gutsbeſ. v. Reiche m. Fam. a. Rosbiteck.
Hfhtel Zur Eisenbahn Die Hrrn. Kaufl. Roſenthal a. Magdeburg HeineKönigl. Preuß. Haupt Bank Directorium. mann a. Eiſenach, Wagner u. Schwarze a. Dresden Eliags a Berlin,

v. Lamprecht. Mehen. Schmidt. Dechend. Woywod. Kühnemann. Hupfeld a. Suhl. Hr. Fabrik. Schnell a. Capa. Hr. Steinicke m. Frauſa.
Allſtädt. Hr. OberGer.Rath Chapeauzouge g. Hamburg.

u Spemdenitſte. n Meteorologiſche Beobachtungen.
ngekommene Fremde vom 6. 7. Mai.

Kronprinz. Hr. Fabrik. Leruth a. Aachen. Die Hrrnu. Kaufl. Natzmann m. 6. Mat. Morgens s Uhr. Nachmiitt Uhr Abends 10. Ubr. Dagesmittel.
r r r Hr. Chemiker Scholz a. Berlin. Hr. Luftdruck 337,38 Par. L. 337,37 Par. L. 337,21 Par. L. 337,32 Par. L.

Stud. theol. Schreiber a. Pyritz. 2 nStadt Zürioh. Die Hrrn- Käufl. Defflis a. Hamburg Brandes a. Aachen. Dunſtdrück 53,76 Park L. Par. L. Par. L. 3,49 Par. L.
Hr. Sind Schmidt a. Göttingen. Hr. OAmtm. Roth a. Trömnitz. Hr. Pred. Rel. Feuchtigkeit 82 pCt. 35 pCt. 63 vt. 60 vCt.
Regers a. Güſtrow. Hr. Großhdlr. Linke a. Rotterdam Luftwärme 9,5 G. Rm. 18,5 G. R. 11,8 G. Rm. 13,3 G. Rm.

Bekanntmachungen.
NRetourbriefe.

An Glöckner in Spandau. 2) Borr
mann in Plötz. Kotzſch in Zörbig. 4)
Zimmermann in Lützſchena. 5) Kelker in
Düben. 6) Lehmann in Culmbach. 7) Beh
rendt in Reichenwalde. 8) Moebes in Ber
lin mit 3 20

Halle, den 6. Mai 1862.
Königliches Poſt Amt.

Freiwillige Subhaſtation
Die zum Nachlaſſe der zu Zſcherben ver

ſtorbenen Wittwe Reinhardt, Marie Ju
ſtine geborne Jaenicke, gehörigen Grund
ſtücke, beſtehend aus. einer Hausbeſittzung und
es Ställen in Zſcherben und den Plan-

ücken
Nr. 34a der Separationskarte von 5[)Rüuthen,
Nr. 36 von 35 [JRuthen,
Nr. 61 von 1 Morgen 76 (Ruthen,

uſammen dorfgerichtlich abgeſchätzte auf 835Pllen erbtheilungshalber im Wege freiwilliger

Subhaſtation in dem zu dieſem Zwecke
am 19. Juni Vormitt. um 11 Uhr

an ordentlicher Gerichtsſtelle im Kreis Gerichts
gebäude, Zimmer Nr. 26, vor dem Herrn
Kreisrichter Winkler anſtehenden Termine
öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Die Taxe kann vor dem Termine in unſerm
Vormundſchafts Bureau eingeſehen werden.

Halle a/S., am 15. April 1862.
Königl. Kreisgericht, II. Abtheilung.

Jacob.
Bekanntmachung.

Kreis Gericht Halle a. d. S.
In das Firmenregiſter unter Nr. 91 iſt ein

getragen t
Bezeichnung des Firmen Jnhabers:

Fabrikant Conrad Auguſt Wilhelm
Schwarzwäller zu Halle.
Ort der Niederlaſſung: Halle.

Bezeichnung der Firma:
C. Schwarzwäller.

Zeit der Eintragung
Eingetragen am 1. Mai 1862.

J;,

Subhaſtations-Patent.
Die dem Tiſchlermeiſter Ernſt Ferntheil

in Berlin gehörige, zu Oobien belegene, im
Hypothekenbuche von Dobien sub No. 10. Vol ſ.
pag. 145 eingetragene Mahl Del u. Schnei
demühle nebſt Wohn und Wirthſchaftegebau
den und zwar mit Ausſchluß des Planſtückes
No. 1a. der Karte von Teuchel von 108
Ruthen Größe, t
abgeſchätzt auf 12,442 3 4 ſoll

am 26. November er.
Vormitt. 11 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden
Taxe und Hypothekenſchein ſind in unſerer

Regiſtratur einzuſehen
Diejenigen welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbüuche nicht erſichtlichen Realforderung
Befriedigung aus den Kaufgeldern ſuchen wer
den aufgefordert, ihre Anſprüche anzumelden.
Die dem Aufenthalt nach. unbekannten Gläubi

ger, der Gutsbeſitzer Daniel Friedrich Karl
Reutherin Berlin und der Pfarrer Hart
mann von Reuden werden hierzu öffentlich
vorgeladen.

Wittenberg, am 22. April 1862.
Königl. Kreis-Gericht, I. Abtheilung.

Nothwendiger Verkauf.
Königl. Kreis Gerichts-Commiſſton

Schkeuditz.
Die dem Johann Gottlob Lauter-

bach sen. hier und deſſen fünf Söhnen ge
hörigen Grundſtücke als:
a) der am Markte in der Stadt Schkeudiltz

belegene, im Haus Hypothekenbuche über
Schkeuditz Nr. 45 eingetragene braube
rechtigte Gaſthof „zur goldenen Sonne“,
wobei Wohnhaus, Hof, Scheune Ställe,
Nebengebäude und Garten und
das in der Stadt Schkeuditz am Schloß

berge belegene im Hypothekenbuche über
Schkeuditz Nr. 201 eingetragene Haus
nebſt Hintergebäude, Hof, Scheune, Ställen
und Garten nebſt daran gelegener Wieſe
und Wehricht, beſtehend in

einem vererbten Plätzlein am Schloß
garten,

2) aus 7 Acker Schloßgarten,
3) einer Schloßſcheune,
4) zwei Schloßſcheunen am Viehhauſe und

Kirchwege,
5) einem kleinen Schloßgärtlein,
6) einem Raſenplätzlein,
7) einem wüſten Platze oder Hopflande, und
8) einem Achtel Schloßgarten,

das Grundſtück sub a. abgeſchätzt auf 8795
26 8 das Grundſtück sub B. abge
ſchätzt auf 5666 26 8, Und zwar
jeder der beiden Grundſtückscomplexe sub a und
b von einander getrennt, zufolge der nebſt Hy
pothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehen
den Taxe, ſollen

am 28. November 1862
von Vormittags 11 Uhr ab

ſubhaſtirt werden.

pothekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung
aus den Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, ha
ben ihren Anſpruch bei dem Subhaſtationsge
richte anzümelden.

Alle unbekannte Realprätendenten werden
aufgeboten, ſich bei Vermeidung der Präcluſion
ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden.

Bekanntmachung.
Die Lehmentir, Klempner-, Schieferdecker

Tiſchler, Schloſſer, Glaſer und Anſtreicher
Arbeiten für das neue Polizei Gebäude ſollen
in Submiſſion vergeben werden, und iſt hierzu
ein Termin „auf Sonnabend den 10.

Mat 1862 Vorm. 9 Uhr in meinem
Bureau anberaumt, bis zu welchem ſchriftliche
Offerten mit der betreffenden Bezeichnung ver
ſehen angenommen werden.

Die Bedingungen und KoſtenAnſchläge lie
gen daſelbſt zur Einſicht bereit.

Halle, den 6. Mai 1862
Der Stadt Baumeiſter

G. Herſchenz.

an ordentlicher Gerichtsſtelle Zimmer Nr. 1

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hy

Oeffentliche Dankſagung und
Empfehlung.

Unterzeichneter litt im Sommer vorigen Jah
res an heftigem Gliederreißen, welches ihn 6
Wochen lang des freien Gebrauchs ſeiner Glieder
gänzlich beraubte, ohne daß ihm unausgeſetzte ärzt
liche Behandlung vollſtändige Befreiung von ſei
nen Leiden verſchaffen konnte. Endlich entſchloßler ſich, aufmerkſam gemacht auf die neu einge

richtete Fichten-Nadel-Dampf-Badean
ſtalt in Sulza, ſich dahin zu begeben, und
fand dort nach nur 4wöchentlichem Gebrauche
völlige Heilung, ſo daß er ſich gedrungen fühlt,
nicht nur Herrn Badearzt. Dr. Veyer in
Sulza hiermit öffentlich ſeinen Dank auszu
ſprechen ſondern auch beſagte Anſtalt allen von
gleichen Leiden Heimgeſuchten angelegentlichſt zu
empfehlen.

Saubach bei Bibra, den 5. Mai 1862.
Der Ortsſchulze Dpel.

Bekanntmachung.
Auf der von Helldorff ſchen Braunkoh

lengrube bei Stoebnitz verkaufen wir durch
beſondere Bau und Lagerungs- Verhältniſſe be

günſtigt, eine ſehr ſchöne Formkohle, welche
die bekannte vorzügliche Qualität der vorjähri
gen übertreffen dürfte, zu 2 3 pro Tonne.

Kohlenſteine von bekannter Größe vom
Platze 2 Thaler pro mille:

Braunkohlengrube Pauline bei Stoebnitz,
den 5. Mai 1862.

Die Gruben Verwaltung.
8000 zu 4 o werden auf erſte Hypo

thek zum Juli geſucht durch
Martinius, Trödel 12.

Mehrere Geſchäftshäuſer mit Läden
in frequenter Lage ſind zu verkaufen durch

Agent Martinius, Trödel Nr. 12.
1000 Thlr. ſind auf ſichere Hypothek auszu

leihen und weiſt nach Lehrer Witſchel ir
Löbejün.

Auf dem Rittergut Hohenthurm ſtehen
88 Stück ſehr wollreiche Mutterſchaafe,
welche durchweg jung, ſich noch gut zur Jucht
eignen zum Verkauf.

Ebendaſelbſt können noch S Wiſpel gute
Speiſe und Saamenkartoffeln abge
laſſen werden.

Auf dem Meyerſchen Rittergute zu Klo
ſtermansfeld ſtehen 50 Stück Hammel u.
50 Stück Schaafe zum Verkauf.

Eine Fuchsſtute, 10 Jahr alt, zum Reiten
und Fahren zu gebrauchen iſt im Auftrage zu
verkaufen große Ulrichsſtraße Nr. 4,

Auf dem Rittergüte Gnölbz ig bei Alsle
ben ſtehen 150 Stück fette Hammel u. Schaafe
zum Verkauf.

Jn der Mühle zu Weh-e tz bei Schkeuditz ſtehen zwei
große ſtarke, ausgezeichnete

Ochſen zum ſofortigen Verkauf aus
geſtellt.
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Windmühl- Verkauf.
Die Unterzeichneten beabſichtigen ihre bei der

Stadt Artern belegene, vor drei Jahren neu
erbaute holländiſche Windmühle aus freier Hand
ſchleunigſt zu verkaufen.

Artern, den 6. Mai 1862.
J S. Neiſen.F. G. Beyer.

Guts- Verkauf.
Ein Landgut mit guten Gebäuden, 133 Mor

gen Areal, Ziegelei und Torfſtich, 2 Stunden
von der ſächſ.-bair. Bahn im Reußiſchen, iſt
mit vollſtändigem Jnventar ſofort für 12,000
zu verkaufen die Hälfte der Kaufgelder können
am Gute ſtehen bleiben.

Näheres auf portbfreie Anfragen unter S.
50. poste rest. Halle a/S.

Neuigkeiten von der Leipziger Meſſe.
Kleine Haus- Concerte

für das Pianoforte wierhändäg nach volks-
thümlichen Melodſeen der schönsten Opern-
Gesünge, Lieder Tänze etc. ausgewählt und
bearbeitet von V. SCIUBERER W. Preis

mur Ihlr.Unhalt: Heft 1. Lob der edlen Musika.
Im Wald und auf der Haide. Wiener Polka
Russische Hymne. Wenn der Sehnee von
der Alma Ständchen aus Don Juan von

Mozart. Mili-God save the Queen,
Gott erhalte Franz den Kaisertairgalopp.

Des Jahres letzte Stunde. Ach, wo ich
gerne bin. Arie: „In meinem Schlösschen
ist's gar fein (Donauweibchen.) Weih-
nachtslied von Hayäln. Wien Neerlandsch
bloed. PITafellied: „Brüder, zu den festli-
chen Gelagen.“ EKrinnerung an Chopin.
(Trafiermarsch.) Vankee doodle. Ich
soll von meines Heimath scheiden. a, gça,
geschmauset. Wer niemals einen Rausch
gehabt Ochsenmenuett von Haydn.
Arie aus der Schweizerfamilie von Weigl.
Die schöne Sennerin, (Galopp über „Das Mai-
läüfterl“ und ,„Auf der Alm.“) König Chri-
stian stand am hohen Mast. Die Freiheit
hochl (Chor aus Don Juan.

Auch das zweite Heft, in welchem unter
vielen anderen schönen Piecen auch das pracht-
volle Ralleluja aus Händel's Messüas vor-
Kkowmt, ist à 15 Sgr. vorräthig

Diese Sammlung enthält die beliebtesten
stücke aus den so beifällig aufgenommenen
zweibändigen Klavierwerken Die jungen
Musikanten“ (5 Hefte à Thlr.) und
„Wür Kleine Hände (75 Kleine hei-
tere Stücke für 15 Sgr.). Die Discant- Partie
ist ganz leicht. und ohne Octavenspannung.

ScChroedel Stmon
in Halle.

Er Kleeverpachtung.
Künftigen Sonnabend den 10. Mai Nach

mittag 5 Uhr ſollen in dem Bauerſchen Gaſt
haüſe in Sennewitz 2 Morgen 32 Ruth.
Esparſetteklee von vorzüglicher Güte in einzel
nen Parzellen oder auch im Ganzen gegen gleich
baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden.

Verkauf eines Gaſthauſes.
Ein ſehr rentables Gaſthaus mit Realrecht,

an einer gangbaren Straße, mit 20 M. Mrg
Feld u. II. Bodenklaſſe, ſämmtlichem Jnven
tar, Schiff und Geſchirr, wie es ſteht und geht,
ſoll wegen vorgerücktem Alter des Beſitzers ſo
fort für den ſoliden Preis von 5000 e mit
der Hälfte Anzahlung verkauft werden auch
kann der Reſt der Kaufgelder bei pünktlicher
Zinszahlung zu 4 auf längere Jahre ſtehen
bleiben.

Mehrere Ritter und Landgüter dabei 2 zu
10 und 15 M. Land, ſind unter annehmbaren
Bedingungen und zu verſchiedenen Preiſen mit
der Hälfte Anzahlung zu verkaufen.

Reflectanten können ſich perſönlich oder brief

lich franco melden. v
Weißenfels, den 6. Mai 1862.

Ernſt Naundorf, Commiſſionär
Gr. Burgſtraße Nr. 17 bei Hrn. Graun.

Mehrere fette Kühe verkauft das Nitter
gut Reinsdorf bei Landsberg.

IEröffnun
des Schlackenbades bei Hettſtädt im Mansfelder Gebirgs Kreiſe

am I8. Mai e.(mittelſt Allerhöchſter Cabinets Ordre d. d. Charlottenburg am 11. April 1857
Friedrich Wilhelms Bad benannt).

„„Am 18. Mai e. beginnt die diesjährige Saiſon des Friedrich Wilhelms Bades bei Hett
ſtädt im Mansfeld'ſchen. Das Bad, deſſen Wirkungen weſentlich bedingt werden durch ſeinen
Gehalt an gelöſter Kieſelſäure Schwefelwaſſerſtoff und durch ſeine latente Wärme, hat ſich be
ſonders erfolgreich gezeigt gegen die verſchiedenen Formen des eingewurzelten Rheumatismus,
gegen Lähmungen, Schwächezuſtände (nach Wochenbetten langdauerndem Stillen ſchweren
Krankheiten, Ueberanſtrengungen und Ueberreizungen des Körpers und Geiſtes c.), gegen hyſte
riſche und hypochondriſche Zuſtände und gegen Hautausſchläge. Ein gut eingerichtetes Dampf
bad Fichtennadel und alle andern Arten künſtlicher Bäder, ſo wie eine Niederlage der
verſchiedenſten Mineralwäſſer werden zum Koſtenpreiſe verabreicht. Der Aufenthalt in der freund
lich gelegenen Bergſtadt Hettſtädt iſt angenehm, geſellig und billig und die nächſten Eiſen
en Halle und Bernburg ſind auf chauſſirten Straßen in wenigen Stunden zu
erreichen.

Wohnungsbeſtellungen wolle man der Direction des Bades bald gefälligſt aufgeben.
Friedrich Wilhelms Bad bei Hettſtädt, im Mai 1862

Die Bade- Direction
Leibrenten

s0glefcehan zutreten.Die von dem Unterzeichneten vertretene Allgemeine Renten Capital und Lebens
versicherungsbank TEDTONIA in Leipzig gewährt für ein ihr anvertrautes Capital, wenn
die Person, bis zu deren Tode die Leibrenfe gezahlt werden soll, beim Abschluss des Vertrages

40 Jahre alt ist: 5,89 Procent, 60 Jahre alt ist: 9,14 Procent

45 5 7 J 6, S 65 W 10,50 7 13 J 79 7 »12 755 7 J w 8,00 75 t F. 16,774 Jals jäh rliche, in beliebigen Terminen zu beziehende Rente.
Ausserdem nehmen die Versicherten nach fünffährigem Bestehen der Versicherang an

dem Gewinne der Bank theil, indem die Dividenden nach den Zeitwerthen der Versicherungen
vertheilt werden. Zur unentgeltlichen Vermittlung von Versicherangsgeschäften aller Art, so-
wie zur Auskunftsertheilung empfiehlt sich HRust,

General Agent der Teutonia
Königsstrasse 6.

In einer nicht geringen Anzahl von Fällen hatten wir Gelegenheit, uns von der ſichern
und entſchieden wohlthätigen Wirkſamkeit des vegetabiliſchen Kräuterhaarbalſams Beprät des
chevenx von Hutter Co.
Halle a. Leipzigerſtraße 109,

in Berlin
zu überzeugen

Niederlage bei Melnbold G Co. in
und mit Recht können wir behaupten,

daß dieſer Balſam zu den ſegensreichſten Erfindungen der Neuzeit gehört wie wir auch vielſei
ig zuſtimmende Urtheile über den hohen Werth deſſelben vernehmen

Ew. Wohlgeboren! Den vielfachen Lobpreiſungen, welche Jhr Raprät des ohe-
veux gefunden, ſchließe ich mich, nachdem ich 3 Gläſer verbraucht, ebenfalls an und

E. bitte Sie ergebenſt mir mit umgehender Poſt noch 2 Gläſer à 1 zu ſenden
Danzig den 26. April 1862.

Ew. Wohlgeboren Gern nehme ich Veranlaſſung
V Dank zu ſagen für die außerordentlichen Reſultate,

F. Hippel.Jhnen meinen aufrichtigſten
welche Jhr Repriät des cheveux

W erzielt, und bitte nochmals um Ueberſendung von 2 Flaſchen à 1 R.
r Oppeln, den 29. April 1862. C. Schwerdtmann.
Eine Landwirthſchafterin die auch das feine

Kochen verſteht, von geſetzten Jahren mit gu
ten Atteſten verſehen, findet zum 1. Juli auf
einer Domaine gute Stellung. Näheres in
Halle, Geiſtſtraße 70, 1 Tr.

Zum 1. Juni oder Juli findet eine ordent
liche geſetzte Perſon, mit guten Zeugniſſen
verſehen, in einer kleinen Stadt Stunde
per Eiſenbahn von Halle entfernt einen guten
Dienſt für Alles in einer kleinen Wirthſchaft.
Dieſelbe muß auch bei der Pflege einer alten,
kranken Dame unterſtützen. Das Nähere zu
erfragen bei Frau Majorin Richter in Gie
bichenſſtein.

Bekanntmachung.
4 Stück fehlerfreie Arbeitspferde, 4——7 Jahr

alt, von 6 Stück die Auswahl, und dabei einen
noch ſehr wenig gebrauchten Wagen mit ſchma
len und breiten Rädern, ſtehen zum Verkauf.
Wo iſt zu erfragen beim Makler E. Spann

j dhacke in Sangerhauſen.

3 Stück offene Wagen vom Schmidt und
Stellmacher fertig, auf Quetſchfedern ſtehend,

ſind preiswürdig zu verkaufen in Halle, kl.
Märkerſtraße Nr. 3.

Eisſchränke
für die Herren Gaſtwirthe und größere Wirth
ſchaften, von bekannter Güte, ſind wieder vor
räthig bei C. Riedling in Naumburg a/S.

Zwei kleinere Mädchen von auswärts, wel
che hier die Schule beſuchen können bei einer
älteren Dame ſofort in Penſion treten. Nähe
res bei Ed. Stückrath in der Exp. d. Ztg.

Ein gewandter Kellner, mit guten Zeugniſ
ſen verſehen, kann ſofort Stellung erhalten bei

Ed. Emiliuns in Cönnern,
Hötel „Zur Preuß. Krone.“

Eine geſunde Amme, die ſchon einige Zeit
geſtillt hat, wird geſucht.
F. Hilpert, Hebamme, Kuhgaſſe Nr. 2.
Eine Köchin die namentlich in der

feineren Küche eingearbeitet ſein muß,
findet bei ſehr gutem Gehalt auf er
nem h pr. I. oder 30. MaasStellung. Meldungen mit Jeugniſ
ſen nimmt Herr Julius Riſffert bier
entgegen.

Zur Fabrik Jnſpection (Ober- Auf
ſicht) wird ein umſichtiger und ſicherer Mann
verlangt derſelbe kann auf dauernde Anſtel
lung rechnen und iſt das Einkommen auch für
eine Familie ausreichend. Auftrag

A. Goetſch Co. in Berlin,
Jeruſalemerſtraße 63.

Ein Kaufmann der früher im Verſicherungs
fache gearbeitet und der jetzt ein offenes Geſchäft
hat, ſucht Agenturen im Feuer, Hagel und
Lebens Verſicherungsfache c. V. K. t 10
poste restante Halle.

2 fette Schweine verkauft Trotha Nr. 56.
Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht
zum Verkauf in Stennewitz Nr. 4.
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T Jm Gaſthofe zum goldenen Löwen, i

Leipzigerſtraße Nr. 104, 1 Treppe, Zimmer Nr. 5,
werden Mittwoch den 7. Mai Morgens bis Sonnabend den 10. Abends
nachfolgende Leinwandwaaren von Unterzeichnetem ſo billig verkauft
werden, daß ſelbſt Diejenigen, welche gar keinen Bedarf haben, veranlaßt werden könn
ten Vorrath zu kaufen. Sämmtliche Waaren beſtehen aus nur

e rein leinenen Geweben,wofür meine Firma, welche ſchon ſeit 10 Ihren hier in Halle bekannt geworden, bürgt.
Jch bitte um gütige Ueberzeugung. Hochachtungsvoll

Merrmanm OCohn aus Berlin.
Preis Verzeichniss (ohne Handel).

Grauleinene Handtücher, Elle 2 Tiſchtücher, nur rein Leinen, Stück 20
Deſſert Servietten, a Diz. 20 1 Handtücher in Drell und Damaſt nach
Tiſchgedecke mit 6 und 12 Servietten in der Elle und abgepaßt.

Dre u. Damaſt von 2 F. an! Coul. Tiſchdecken in allen Größen v. 1 e an.
Leinwand in Stücken

jedes zu einem vollſtändigen Dutzend Hemden ausreichend.
Hanf-Leinen, Stück 6 7 bis 9 ZwirnLeinen, Stück 10 und 12 A.
FlachsLeinen, Stück 81 9 und 10 Bielefelder Leinen, Stück 10, 12 u. 14
Holländiſche Leinen, Stück 10 bis 183. Ruſſiſche HanfLeinen, Stück 9 bis 12

Taſchentücher-
DamenTaſchentücher rein Leinen, Ohd. HerrenTaſchentücher, große. Sorte, Du

22 bis 1 thend 1 5 bisBrüſſeler Zwirntücher, V Dtz. bis 197,. Batiſttücher in eleganten Cartons, beſon-
Engliſche Batiſttücher, Dtz. 13 bis 19 ders zu Geſchenken geeignet, Dutzend
Kindertaſchentücher? Ditz. 12 bis 15 W an,und noch 4 Dutzend leinene Oberhemden, Dutzend 10 und 12 etwas Nacht-

hemden. Dutzend 6 CEhemiſettes und Kragen für Herren in allen Fagons,
ſowie noch viele andere leinene Gegenſtände

Verkaufslokal: Gaſthof zum goldenen Löwen,
I Treppe, Zimmer Nr.

Von Mittwoch den 7. Mai bis Sonnabend den 10. Mai.
Merrinannm Cohn aus Berlin.

a

Den Empfang ſeiner neuen ess waren
zeigt hiermit ergebenſt an 9G. A. Schmer witz in Cönnern.

Ein junger Mann von außer-
halb findet zum 1. Octbr. e. in

meinem Geſchäft eine Stelle als

e e

e h e

S

Empfehlung.
Mit Vergnügen empfehle ich nach zweijähri

gem Gebrauche das vorzügliche Sommerſproſſen
Waſſer von G. A. Veſt, als ſicher wirkendes ne W r mehrere meiner Freun Lehrling.
dinnen durch daſſelbe gänzlich von allen Som nnerſproſſen befreit wurden Halle. Otto Mhieme.

Auguſte von Wolfersdorf. Maiftr am.
Etabliſſement. iehlt Otto Thieme.Dem reſp. hieſi wärtig dgen Purukun i n v Selters- und Soda Waſſer von Br.

enſt anzuzeigen ß i r Struve in Dresden beiſt anzuzeigen, daß ich mich hier dito Thieme.ſelbſt als Vhrmacher niedergelaſ
ſen habe. Feinſte Himbeer-Lim.Eſſenz empfiehltIndem ich mein Vhrenlager zu Htto Thieme.

Frümna Turk. Pflaumen, a W 3Wugistg lbnahme empfehle, er
aube ich mir zu bemerken, daß Re 4 für 1 M 10 und große Thüring.

Pflaumen, à 2 4 für 1 J 14 W,paraturen aller Art prompt u. bil
empfiehlt Otto Thieme.ſig von mir beſorgt werden.

Guſtav Herfter, Moritzthor Nr. I. Eine junge gelbe V (Hündin, weißer
Wien geehrten Publikum Hals und weiße Füße, ſchwarzer Fleck an deran Kanten Mantiiten, Burnag San heute Rita erraten ind v
und Tücher in Gace, mit Spitzengarni gebeten dieſelbe gegen Belohnung in der Flei
rung im neueſten reichſten Geſchmack. ſchergaſſe Nr. 1 abzugeben.

Ein bedeutendes Haus übergab mir von die Einem geehrten Publikum die erge
en Sachen Commiſſions Lager wo deuſte Tnzeige, de e meine
durch ich in den Stand geſetzt bin allen mich e ch ſtBeehrenden eine große Auswahl und ſehr billige Bade und r wimm An alt

eröffnet habe und zur gefälligen Benutzung hier

Preiſe zu ſtellen. t tWeißwaaren- Geſchä mit beſtens empfehle.Weiſtwa fr Gleichzeitig mache aber darauf aufmerkſam,
von hr daß ſich ſelbige dies Jahr nicht an der PeißErnst Pfabe. nitz, ſondern m r Schleuſe (vis à vis n

i r e Gimmritz) unterhalb des Wehr's, befindet,Zuckerrüben Saamen. weshalb meine geehrten Badegäſte, von der
Von meinem Hanewald'ſchen Zuckerrü

venſaamen ſind noch einige neue Zufuhren ein
getroffen

Halke, den 7. Mai 1862.
Ferd. Voigt Markt Nr. 8.

Eine neumilchende Kuh mit dem Kalbe ſteht

Stadt ſowie von der Steinmühle aus, im küh
lenden Schatten der Bäume den Badeplatz er

reichen können.
Um recht zahlreichen Beſuch bittet

Herrmann Köker,
Fiſchermeiſter.

Giebichenſtein den 7. Mai 1862.
GebauerSchwelſchte ſche Buchdruckerei in Halle.

Fl. 6 7 u. 10 täglich friſch, em

Reisszenge
eigner Fabrik in 120 verſchiedenen Sorten von
vorzüglicher Güte empfehlen zu Fabrikpreiſen
Paul Colla C 00., gr. Schlamm 10.
Werkſtakt für mathem., phyſik. u. optiſche Inſtr.

VFenersicher
geprüfte Zeolith Steinpappen
zur Dachbedeckung Yaben auf Lager und offeri
ren billig A. Pröpper Co., Taubengaſſes.

Preybergs Garten.Donnerstag den 8. Mai Militair- Con
eert. Anfang (ausnahmsweiſe) 5 Uhr Nach
mittags. Zur Aufführung kommt Ouvertüre
Kux Blas von Mendelsſohn und Fanta
ſie aus Masnadiere. F- Fiedler.

Zum Ball
Sonntag den 11. Mai ladet ergebenſt ein

Queis. R. Hedrich.
Zum Vogelſchießen

Sonntag als den 11. Mai ladet
ergebenſt ein

F. Herrmann, Schießhauswirth
in Zörbig.

Auch ein Curioſum.
Schleicht Einer ſich mit Katzenſchritten

Dir in das Haus und in die Bruſt,
Jſt gern geſehen wohl gelitten,
Und kratzt dann, recht mit Katzenluſt,
So glaubt man's kaum, doch iſt es ſo,
Und jeder ſpricht: „Ei, das iſt roh!“

Er geht Dir ſchlau mit glattem Munde
Und Lügen auch um Deinen Bart;
Er weiß zu nutzen ſeine Stunde,
Die Krallen ein nach Katzenart
Und ſetzt nachher Dir einen Floh.
„Ei“, ſprichſt Ou, „ei, der Mann iſt roh

Jndeß, iſt einmal dies geſchehen,
So wird man durch Erfahrung ſchlau
Hat man vom Fuchs den Schwanz geſehen,
Geht's ſpäter dann dem Füchslein flau,
Lacht, er ſich auch in's Fäuſtchen froh;
Du ſprichſt doch ſchon „Ei, das iſt roh!“

„Jedoch Geduld mein lieber pater
Verzeiht, Herr Fuchs, ich nenn Euch ſo
„Man kennt die Krallen nun vom Kater,
„Und iſt darob recht herzlich froh
„Oreſcht weiter Euer leeres Stroh,
Man weiß ja doch nun Jhr ſeid roh

G. A. W.
Oeffentlicher Dank.

Herrn Gaſtgeber Haedicke in der „Wein
traube“ bei Giebichenſtein ſpreche ich hier
durch, gleichzeitig im Namen meiner hocherfreu
ten Familie, meinen wärmſten Dank aus, für
die mir vom Tage meiner Verunglückung bis
heute, ſeit ſo vielen Wochen geſchenkte Pflege
und Unterſtützung.

Der Kutſcher Horn in Giebichenſtein

Dankſagung.Jn Folge der geſtern Abend erfolgten ſchwe
ren Entbindung meiner lieben Frau iſt es hei
lige Pflicht, dem Doctor Herrn Köhler in
Wettin hiermit öffentlich Oank zu ſagen dem
es gelang, bei der äußerſt ſchwierigen Lage, mit
der größten Ruhe und Sicherheit die Entbin
dung ſchnell und für meine liebe Frau glücklich
den Umſtänden gemäß ſo ſchmerzlos wie möglich

zu vollziehen. 8Nauendorf den 5. Mai 1862.
Berkhahn, Steueraufſeher.

e

FamilienNachrichten.
Todes Anzeige.
Leipzig, den 6. Mai 1862.

Heute Vormittag 10 Uhr verſchied ruhig
und ſchmerzlos

Herr Guſtav Eduard Aeckerlein
nach kurz vorher zurückgelegtem 54. Lebensjahre.

Theilnehmenden Verwandten und Freunden
nur hierdurch die traurige Nachricht mit der
Bitte um ſtilles Beileid

Die Hinterbliebenen.

Z. S

e
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